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128. (Erstes Blatt) 1872.Nr. Samstag den 4 . Mai

Bekanntmachung .
Betreffend die Correspondenz nach Orten ohne Postanstalt .Den Correspondenten , welche ihre » Wohnsitz in Orten ohne Postanstalt haben , ist allgemein gestattet , ihre Postsendungen auch vonsolchen Postanstalten abholen zu lassen , deren Landbestellbezirk den betreffenden ländlichen Ort nicht einschließt .In Folge dieser aus den Kreisen des betheiligten Publikums wiederholt beantragten Verkehrserleichterung , muß die Spedition derPostsendungen nach Orten , an welchen Postanstaltcn sich nicht befinden , nach Maßgabe der von dem Absender auf der Adresse bezcichnetenDistributions - Postanstalt bewirkt werde ». Durch die unrichtige Bezeichnung dieser Postanstalt oder das gänzliche Fehlen einer bezügliche «Angabe können leicht Verzögerungen in der Ueberknnft der Postsendungen herbeigeführt werden .Es ist daher im eigenen Interesse der Correspondenten nothwendig , daß die Absender von Postsendungen , welche nach Ortschaften vhnePostanstalt gerichtet sind, auf der Adresse außer dem eigentlichen Bestimmungsorte thunlichst noch diejenige Postanstalt angebeu , von welcheraus die Bestellung der Sendung an den Adressaten bewirkt wird , bezw . die Abholung erfolgt .Zur Forderung dieses Zweckes wird es beitragen , wenn Correspondeuten , an deren Wohnsitz sich eine Postanstalt nicht befindet , die¬jenigen Personen , mit welchen sie im Briefwechsel stehen , auf das gedachte Erforderniß aufmerksam machen und denselben mitthcilen , durchVermit tlung welcher Postanstalt sie ihre Postsachen beziehen .

Insbesondere wird es sich auch empfehlen , wenn die auf dem Lande wohnenden Correspondenteu möglichst allgemein dem theilweisebereits bestehenden Gebrauche folgen , in den von ihnen abzusendenden Briefen bei der Orts - und Datumsangabe den Namen des PvstortShinzuzufügen , durch welchen sie ihre Postsachen empfangen .

Kaiserliches General -Postamt .
Stephan .

Bekanntmachung .
Nr . 10,898 . Die Verthcilung der Aussteuerpreise aus der Luisenstiftung betreffend .Mit Bezug auf die Bekanntmachung in Nr 12 des Centralverordnungsblattes von 1865 werde » die geistlichen und weltlichen OrtS -behörden des Amtsbezirks aufgefordert , die Bewerbungen um die Aussteuergabe Seitens evangelischer Brautpaare mit den erforderlichenZeugnissen längstens innerhalb 8 Tagen hierher cinzusenden .

Karlsruhe , den 30 . April 1872 . Großh . Bezirksamt .
v . Neubronn .

Bekanntmachung .
Nr . l 0,962/64 . Die Neubildung der Schatzungsräthe betreffend .Die Gemeinderäthe Beicrtbeim , Blankenloch , Düchig , Darlanden , Hochstetten , Levpvldshafen , Hagsfeld , LiedvlSheim , Linkenheim ,Mühlburg , Stafforth , Spöck , Welschneureuth . Rintheim erhalten ihre in obigem Betreffe an Großh . Steuerperäquatur hier erstatteten Be¬richte zurück , um solche der Bekanntmachung in Nr . 181 deö Tagblattes 1871 entsprechend zu ergänzen und binnen 6 Tagen wieder ein¬zusenden .

Ja Zukunft werden alle der Vorschrift nicht entsprechenden Vorlagen von gemeinderäthlichen Beschlüssen neben dem Ersatz des durchdie Rücksendung erwachsenen Portos Ordnungsstrafen nach sich ziehen .Karlsruhe , den l . Mai 1872 . Großh . Bezirksamt .
Bechert .

'
„ Bekanntmachung .In Folge der Vermehrung des Polizeipersonals ist die Zahl der Anfsichtsbczirke in hiesiger Stadt von 21 auf 26 erhöht worden .Es wurden ernannt :

Kür den I . Bezirk :
Durlacherthorstraße vom Durlacherthor bis zur Waldhornstraße ; Zähringerstraße von der Durlacherthorstraße bis zur Waldhornstraße ;Waldhornstraße von der Langenstraße bis zum Friedhof ; Fasanenstraße ; Insel ; alter Friedhof .Polizeidiener Frey Nr . 31 .

Für den II . Bezirk :
Kronenstraße von der Langenstraße bi- zur Kriegsstraße ; Zähringerstraße , Spitalstraße und Durlacherthorstraße von der Waldhorn -straße bis zur Kronenstraße ; Querstraße ; Brunnengaffe ; Schwanenstraße .Polizeidiener Reber Nr . 18 .

Für den in . Bezirk :
Adlerstraße von der Kronenstraße bis zur Kriegsstraße ; Zähringerstraße und Spitalstraße von der Kronenstraße bis zur Kreuzstraße ;Steinstraße .

Polizeidiener Kohrmann Nr . 23 .
Für den IV . Bezirk :

Langestraße vom Durlacherthor bis zur Kronenstraße .
Polizeidiener Karrer Nr . 10 .

Für den V . Bezirk :
Waldhornstraße , Kronenstraße , Adlerstraße , Kreuzstraße und Karl -Friedrichstraße auf der Strecke zwischen dem Schloßplatz und derLangenstraße ; östliche Hälfte des Zirkels und Schloßplatzes .

Polizeidiener Maier der Erste Nr . 2 .
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Für den Xi . Bezirk : , . ^ .

Zähringerstraße von der Kreuzstraße bis zur Ritterstraße ; Kreuzstraße und Lammstraße von der Langenstraße btS zur LyceumSstraße ;

LyceumSstraße ; Kirchengasse ; Thurmgaffe .
Polizeidiener Reisiegel Nr . 7 .

Für den XII Bezirk :
Langestraße von der Krouenstraße bis zur Ritterstraße .

Polizeidiener Maier der Zweite Nr . 32 .

Für den VIII . Bezirk :
Spitalstraße von der Kreuzstraße bis zum Rondellplatz ; Erbprinzenstraße vom Rondellplatz bis zur Lammstraße ; Karl -Fnedrichs --

straße vom Marktplatz bis zum Ettlingerthor ; Lindenstraße ; Lammstraße von der Erbprmzenstraße bis zur Kriegsstraße ; Lreuz -

straße von der LyceumSstraße bis zur Spitalstraße .
Polizeidiener Geiler Nr . 12 .

Für den IX . Bezirk :
Laugestraße von der Ritterstraße bis zur Karlsstraße .

Polizeidiener Lauppe Nr . 14 .

Für den X . Bezirk : „ . , ^ ^

Lammstraße , Ritterstraße , Herrenstraße , Waldstraße aus der Strecke zwischen dem Schloßplatz und der Laugenstraße ; westliche Halste

des Zirkels und Schloßplatzes .
Polizeidiener Schreiber Nr . 5 .

Für den XI . Bezirk : , .

Friedrich .'platz, kath. Kirchenplatz und Kirchengasse ; Ritterstraße von der Langenstraße bis zur Kriegsstraße ; Erbprmzenstraße von

der Lammstraße bis zur großen Herrenstraße .
Polizeidiener Trap old Nr . 24 .

Für den XII . Bezirk :
Große Herrenstraße von der Langenstraße bis zur Kriegsstraße ; Erbprinzenstraße von der großen Herrenstraße bis zur Karlsstraße ;

Blumenstraße ; kleine Herrenstraße .
Polizeidiener Schmidt Nr . 30 .

Für den XIII . Bezirk : . . . ,

Waldstraße von der Langenstraße bis zur Amalienstraße ; Karlsstraße von der Langenstraße bis zur Kriegsstraße ; Amalienstraße von

der großen Herrenstraße bis zur Waldstraße ; Ludwigsplatz .

Polijeidielier Stier Nr . 1 .

Für den XIX . Bezirk : ^ . . .

Kasernenstraße ; Hirschstcaße von der Langenstraße bis zur Kriegsstraße ; Amalienstraße und Sophienstraße von der Karlsftraße bls

zur Hirschstraße ; Waldstraße von der Amalienstraße bis zur Sophienstraße .

Polizeidiener Ebert Nr . 27 .

Für den XX . Bezirk :
Leopoldstraße ; Amalien - und Sophienstraße von der Hirschstraße bis zur Kriegsstraße ; Vcktoriastraße .

Polizeidiener Knopf Nr . 22 .

Für den XXI . Bezirk :
Langestraße von der Karlsstraße bis zum Mühlburgerthor .

Polizeidiener Lumpp Nr . 11 .

Für den XXII . Bezirk :
Hirschstraße und Karlsstraße längs dem Gräflich Langenstein

' schen Garten ; Stephanienstraße ; Akademiestraße .

Polizeidiener Föhringer Nr . 20 .

Für den XXIII . Bezirk :
Linkenheimerthorstraße ; Dismarckstraße ; Seminarflraße ; Wörthstraße .

Polizeidiener Steiger Nr . 26 .

Für den XIX . Bezirk :
Kriegsstraße von der Grüxwinkler Allee bis zum Militärspital ; Mühlburger Allee ; Mühlburger Bahnhof .

Polizeidiener Dörr Nr . 16 .

Für den XX . Bezirk :
Kriegsstraße vom Militärspital bis zum Karlsthor ; Promenadewcg ; Beiertheimer Feldweg .

Polizeidiener Heiseck Nr . 28 .

Für den HI . Bezirk :
Kriegsstraße vom « arlSthor bis zum Ettlingerthor ; verlängerte Ritterstraße ; Beiertheimer Allee .

Polizeidiener Rinderspacher Nr . 6 .

Für de« XXII Bezirk :
Kriegsstraße vom Neuen Friedhof bis zum Ettlingerthor ; Neuer Friedhof ; Hauptbahnhof ( außen ) .

Polizeidiener Herr Nr . 17 .

Für den XXIII Bezirk :
Hauptbahnhof ( innen ) .

Polizeidiener Fröhlich Nr . 9 .

Für den XXIX . Bezirk :
Bahnhofstraße ; NowackSanlage ; Wilhelmestraße und Marienstraße von der Bahnhofstraße bis zur Schützenstraße ; Ettlinger - und

Rüppurrer -Chaussee von der Kriegsstraße bis zur Schützenstraße .

Polizeidiener Schlimm Nr . 19 .

Für den XXX . Bezirk :
Schützenstraße ; Wilhelmsstraße , Marienstraße , Ettlinger - und Rüppurrer - Chaussee von der Schützenstraße bis zur Bleichstraße .

Pollzeidiener Haas Nr . 29 .

Für d . n XXXI . Bezirk :
Bleichstraße ; Augartcnliraße ; Fortsetzung der Ettlinger » und - Rüppurrer - Chaussee von der Bleichstraße an .

Polizeidiener Göy Nr . 25 .

Karlsruhe , den 24 . April 1872 . Großh . Bezirksamt .
A . Brauer .
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orfchußverein Karlsruhe .
4 . 2 . Eingetragene Genossenschaft .

Unsere diesjährige statutenmäßige Generalversammlung findet am
Montag den 6 . Mai d. I ., Abends « Uhr,

im kleinen Saale der Gesellschaft EintraH - t statt , wozu wir unsere ver¬
ehelichen Mitglieder mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen einlaten.

Die Tagesordnung umfaßt :
1 . Rechenschaftsbericht für 1871 .
2 . Erwerbung eines Grundeigenthums.
3 . Neuwahl des Vorstandes .

Karlsruhe , den 2 . Mai 1872 .
Der Borstand .

22 . Gartenbauverein.
Blumen -, Pflanzen- und Gemüse-Ausstellung im Kaiser

Alexander .
Am Sonntag den 5 . Mai wird im Speisesaalc des Gasthauses zum Kaiser Alerander

wieder eine kleine Ausstellung stattfinden , welche von 10 bis 1 Uhr und von 2 bis 5 Uhr
geöffnet sein wird , und wozu wir unsere Mitglieder nebst Angehörigen freundlichst einladen .

ES werden ausgestellt sein : Palmen , Blattpflanzen, Rhododendron , Azaleen , Rosen,
Pelargonien, Eriken , Stiefmütterchen , abgeschnittene Blüthen von Ziersträuchern , ferner Früh-
gemüse ( Spargeln , Blumenkohl , Gurken , Erdbeeren ) und Bindereien , Bouquette.

Auch Nichtmitglieter sind zum Besuche gegen ein Eintrittsgeld von 6 kr. eingeladen .
Karlsruhe , den 24 . April 1872.

Die Direktion des Gartenbauvereins für das Großberzogthum Baden .

Hilferuf für Persien .
Ihre Königliche Hoheit unsere allverehrte Frau Grocherzogin haben uns durch Herrn

Hoffinanzdircktor Kreidel eine huldvolle Gnadengabe von 50 fl . für Persien übersenden lassen ,
wofür wir auch auf diesem Wege unser» tiefgefühlten ehrfurchtsvollen Dank im Namen jenes
unglücklichen Volkes auszudrücken uns gedrungen fühlen .

Ferner haben wir an Gaben der Barmherzigkeit erhalten: durch Herrn Geheimer Re-
gicrungsrath v. Stockhorn : von Pfarrer Henning Sammlung in der Gemeinde Ichenheim
61 fl . 2 kr . , von demselben Sammlung in der Gemeinde Dundenheim 66 fl . 28 kr. , Unge¬
nannt 2 fl . 20 kr . , Hauptlehrer Kappes in Adelshofen meist von der dortigen Gemeinschaft25 fl . 15 kr . , Ungenannt 10 fl - , Kontor des Tagblattes laut Bekanntmachung in Nr . 115
des Blattes weitere 23 fl . 27 kr. , Ung nannt von Malterdingen 5 fl . , Stadipfarrer Specht
in Durlach weitere Sammlung 14 fl . 35 kr . , Dekan v . Leuchsenring in Weinheim
weitere Sammlung in der Gemeinde 18 fl . 3 kr . , Pfarrer Lang in Geminingen 2 . Samm¬
lung in der G meinde 20 fl . ; durch Herrn Buchhändler Gutsch weitere 362 fl . 47 kr . und
zwar : von den Gaben des evangelischen Krchcn - und BolkSblattes 12 fl . 57 kr. , Pfarrer
Reinmulh in Dietlingen 1 fl. 45 kr . , Frau Pfarrer Henhöfer 10 fl . 30 kr . , Pfarrer Reeö
von der Gemeinde Brozzingen (abzüglich 2 kr . Porto ) 8 fl . 58 kr . , Pfarrer Schück in Hof-
fenheim von mehreren Ungenannten in Sinsheim 1 fl - 21 kr . , durch Rathschreiber Petri in
Nöttingen gesammelt 14 fl . 58 kr , durch L . Robe in Endingen 6 fl . , von K . K . in K. 1 fl -,U . Hege in Reihen ( abzüglich 2 kr . Porto ) 7 fl . 40 kr ., von Nöttingen 14 fl . 58 kr., Pfarrer
Hautz 1 fl . , noch nachträglich von Neckarau (abzüglich 2 kr . Porto ) 12 fl . 58 kr. , N. N.
in Jllenau 5 fl., aus der Gemeinde Serau 17 fl . 36 kr.» durch Rathschreiber P in N . von
F. B . Bittighofer 21 kr. , G . Hennickel 30 kr . , Ferd . Meyer 9 kr. , W. Freyburger 9 kr . ,Fr. Kern 1 fl , Fr. Leonhard 1 fl . , G . Armbrustcr 30 kr. , S . in Nöttingen 30 kr. , durchPfarrer Peter in Spöck aus dortiger Gemeinde 16 fl ., von Burger aus Kleinsteinbach 10 fl -,Pfarrer Riehm in Rötteln 4. Sendung (abzüglich 2 kr . Porto ) 43 fl . 43 kr. , Pfarrer W .
Eberhard ans der Gemeinde Sennfeld 40 fl . , Gemeinde Linkenheim 10 fl . , Ungenannt 5 fl .,B . R . 1 fl ., aus der Gemeinde Stein von Dekan Scufert und einer Anzahl Gemeindeglieder96 fl. 13 kr . , durch Pfarrer Schäfer in Göbrichen aus der Gemeinde 1 . Sendung (abzüglich2 kr. Porto ) 19 fl 58 kr . Zusammen 658 fl. 57 kr ., welche heute als 10 . Sendung an daS
Hilfscomite in Stuttgart abgesendet worden sind . M >t Einschluß des Mehrerlöses aus dem mit
der 7. Sendung dahin abgeschickten österr. 100 fl . -Schein zu 5 fl. 30 kr . beträgt die Ge-
sammtsumme aller von uns bisher dahin gesandten Hilfsgelder 5309 fl . 27 kr . InnigstenDank allen den edlen Wohlthätern ! Ihnen haben viele Hunderte die Rettung ihres Lebens
zu verdanken , welche Freude!

Karlsruhe , den 2 . Mai 1872. Das Eomite .
> _ _ I . v . Stock Horn .

Bekanntmachung.
2.2. Kapitalien von beliebiger Größe

auf hinreichendes doppeltes Unterpfand in guten
Liegenschaften, I . Hypotheke, sind zu 5 zur
Darleihung bereit.

Bei pünktlicher Verzinsung erfolgt nicht leicht
eine Kündigung , dagegen können Abschlags¬
zahlungen am Kapital , jedoch nicht unter
500 fl . , nach vorausgegangener Kündigung
durch de» Schuldner geschehen .

Gesuche nebst Berlagscheinen sind Großh .
Generalwittwenkaffe in Karlsruhe
portofrei zuzusenden.

Pflasteraröeit zu vergeben.
2 . 1 . Im Aufträge des GemeinderatheS der

Residenz vergeben wir die Ampflasterung und
das Versetzen der Bordsteine in einem Theile
der Lammstraße an einen Pflästerermeister .

D e Bedingungen für Uebernahme der Arbeit
können auf unserem Bureau Vormittags von
10 — 12 Uhr eingeschen werden .

Angebote für Uebernahme der Arbeit sind
bei unS einzureich n bis Freitag den 1«
Mai , Mittags 12 Uhr,

Städtisches Wasser- und Straßenbauamt
Karlsruhe.

Bekanntmachung .
Zur Fortführung und Ergänzung der Grund¬

stückspläne und des LagerbucheS von der Ge¬
markung Rüppurr ist Tagfahrt auf

Freitag den 17 . Mai d . I . »
Vormittags 9 Uhr ,

in das dortige Rathszimmer anberaumt.
Das Verzeichniß über die Veränderungen

im Grundeigenthum ist im Rathhaust daselbst
zur Einsicht der Grundbesitzer aufgelegt ; et¬
waige Einwendungen gegen die beabsichtigten
Einträge können vor der Tagfahrt bei dem
Gemcindrrath oder in der Tagfahrt bei dem
Unterzeichneten vorgebracht werden .

Die Grundbesitzer werden aufgefordert , noch
vor der Tagfahrt die nach Z . 5 der Verord¬
nung Großh. Finanzministeriums vom 3 . De¬
zember 1858 vorgeschriedenenMeßurkunden und
Handriffe über etwaige Veränderungen in ihrem
Grundbesitze

' an den Gemeinderath zu Rüppurr
abzugeben, da sonst dieselben nach § . 7 letzter
Absatz der oben angeführten Verordnung auf
Kosten der betreffenden Grundeigenthümerbei¬
gebracht werden müssen .

Karlsruhe , den 22 . April 1872.
2 2 . Genter , Bezirksgeometer .

OohmmgSamrageund Gesuche.
* Viktoriastraße 13 , im 3 . Stock , ist

eine Wohnung von 2 Zimmern an eine kleine,
ruhige Familie sogleich z r vermiethen .

Wohnung zu vermiethen. -
2 .2. Eine Wohnung von 3 Zimmern . Al-

kov, Küche und Zugehör ist auf den 23. Juli
zu beziehen . Näheres Friedrichsplatz 4 im
!aden.

Wohnungsgesuch.
3t . Es wird eine Wohnung von 7 Zim¬

mern nebst Zugehör auf 1 . oder 23 . Juli zu
miethen gesucht . Adressen mit Preisangabe
wolle mau im Kontor des Tagblattes unter
Nr. 222 abgeben.



Zimmergesuche .
*3 .2 . Gesucht wird zum 1 . Juni im west¬

lichen Stadttheil ein hübsch möblirtcs Zimmer ,
auf die Straße gehend , womöglich im zweiten
Stock . Näheres Ritterstraße 2 im zweiten Stock .

* 2 .2 . Ein gut möblirtcs Zimmer , wenn
möglich mit Kost , wird bei einer anständigen
Familie auf den 1 . Juni oder 15 . Mai ge¬
sucht . Adressen beliebe man Erbprinzenstraße 1

abzugeben unter Chiffre I . 4 .

Herrenkleidermacher ,
welche fähig sind , gute Arbeit zu liefern , ohne
Unterschied der Arbeit , seien eS große oder
kleine Stücke , finden gegen eine Bezahlung von
mindestens 2 fl. per Tag bei einer Arbeitszeit
von 10 Stunden sogleich Beschäftigung .

Tüchtigen , fleißigen Arbeitern wird vertrags¬
mäßig dauernde Arbeit und noch bessere Be¬
zahlung zugefichert bei

*3 3 ._ F . G . Brückner .

Durlach . Schreiner -Gesuch .
*2 . 2 . Zwei Schreiner können sogleich bei

gutem Lohn und dauernder Arbeit in Durlach
eintreten bei Schreinermeister Karl Haurp .

Gesucht
wird ein braves , anständiges Frauenzimmer
in rin hiesiges Ladengeschäft , welches möglichst
auf der Maschine nähen kann . Näheres im
Kontor des TagblatteS .

Stelleantrag .
* Ein junger , kräftiger Bursche wird als

Hauskntcht gesucht und kann sogleich eintreten .
Näheres Lammfiraße 1 .

Stelle -Gesuch .
* Für ein junges , wohlerzogenes Mädchen

a «S achtbarer Familie wird eine Stelle in einem
Eßwaaren -, Bäckerei - oder sonstigen Laden -Ge¬
schäft zum sofortigen Eintritt unter bescheide¬
nen Ansprüchen gesucht . Näheres Langestraße
177 im Laden .

Beschäftig »! ngtzgefnch
*2 . 2 . Es wird Wäsche zum Bügeln und

Goffriren angenommen : große Spitalstraße 43
drei Stiegen hoch.

Empfehlung .
2 . 1 . Waldhornstraße 47 , im Hinterhaus im

zweiten Stock , wird fortwährend feine Wäsche
zum Waschen und Bügeln angenommen und
pünktliche Bedienung zugefichert .

iHü Altes Papier ,
Papierfpäne . alte Geschäftsbücher ,
Akten und Briefe werden von einer Pa¬
pierfabrik zum Einstampfen fortwährend ge¬
kauft und gut bezahlt . Gef . Anträge befördert
»as Kontor des Tagblattes .

Französisch und Englisch .
*2 .2 . Es « erden unter sehr günstigen Be¬

dingungen passende Thcilnehmer zu verschie¬
denen französischen und englischen Grammatik -
und Conversationsstunden gesucht . Näheres
Kreuzstraße 3 , bei Herrn Buchbinder Maier .

Englischer Unterricht
wird ertheckt . Zu erfragen Mittags von 12
— 2 Uhr in den 4 Jahreszeiten . 3 . 1 .
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WohlmilMröilderilitg und GeschSftseilipfehllmg .
3 .2 . Meinen verehelichen hiesigen und auswärtigen Kunden zeige ich hiermit

ergebenst an , daß ich von der Langenstraße 54 in dieselbe 62 , nächst der Stadt

Pforzheim , eingezozen bi i .
Dankend für das mir bisher geschenkte Vertrauen , bitte ich , mir solches auch

ferner bewahren zu wollen .
Zugleich empfehle ich mein reich assortirteS Lager aller möglichen Sorten

Schuhwaaren für Herren , Damen und Kinder in bekannt solider Waare zu den

billigsten Preisen .
Achtungsvoll

_ _ G . Traub , t'angcstraKe 62.
Kiefernsckel- < WsIü« oII-8acke-

> kxtrsdl,
Ve » , SpIeltRi » , HVattv , Vilterklekeler und dci -gl . pioduktv aus d« r renom -

mirlen aotivn W'adrllr . ru Kein «! » in Lbüiingen werden alte », « telit -

i » » Ä wiederboll » Is die onorlisnnt sickersten mittel

emptokten und sind » ne ollem Solu ru Indien für Oorlsruke bei VI » . IleiiMler ,
VVsldstrssse 10 . 10 . 1 .

56 II I
deinen xevbrten Oesebsklstreunden biermit die ergebene 4nreiße , dass meine trü¬

beren keisenden ^ die Herren _ und

» US meinem Oescbättv ousgelrete » sind , und somit die denselben von mir ertbeilte V'vll -
mscbt rum lncssso erlosvken ist .

Da dieselben ounmebr die kiesige birmn

„ Liet »rü «ter Stallvervlr '
vertreten ( mit welcber kirms icli in keiner Oemeinscbnlt stebe ) , so möclite 8ie gsnr
besonders dsreut sutmerlisiun moeben , weiler tür mieli bestimmte Gablungen sn dieselben
ru leisten , nock denselben äuttrsge tür mieli ru ertlieilen , da svlclie von mir durcbsus
Inerru nickt betugt sind .

Ilire event . gescbälrten Ordres wollen 8ie dagegen meinen nnnmebrigen Vertretern ,
von wvleben einer in liürre die Lkre liaben wird , lbnen seinen üesucb sdrustatlen , »ud
wovon 8ie ein besonderes 4 vis ben .icbricbtig , n wird , güljgst reserviren .

ölicb sucb terner Ibrem gescbätrten IVokIwvIIen bestens em >»teblend , reicbnet
Oöln , im 4pril 1872 . llocbacbtend

2 .2 . , RotUetsrant , Uoobrtrnsso 9 .

Hierdurch zeigen wir an , daß wir den Herrn
Hermann Clafen in Karlsruhe für das Groß-
herzogthum Baden die General - Agntur für
unsere Original - Nähmaschinen übertragen
haben .

New York , April 1872 .
Ilie 8inxer Al»n«f»e1iirmF fonipnnv.

Mit Bezug aus vorstehende Anzeige beehre ich
mich auf mein Lager von

Orirzilurl -
der

Kinger Manufacturing Company
in New -Hork

ergebenst aufmerksam zu machen .
Wegen ihrer vielseitigen Vorzüge in Leistungsfähigkeit , Einfachheit und solidester Con -

struction sind diese Nähmaschinen als die praktischsten und dauerhaftesten allgemein anerkannt
und zu einer solchen Anzahl und Mannigfaltigkeit von Arbeiten verwendbar , wie es bisher
auf einer Maschine noch von keinem anderen Fabrikate erreicht wurde .

Unter vollständiger Garantie empfehle ich die Original - SingerNähmaschinen
für Familien Gebrauch,Weißnäherei , Herren - und Damenschneider , Schuh¬
macher » Sattler , Tapeziere , Hut - , Kappen - , Corsett - , Schirm - Fa¬
brikanten re

Bereitwilligst ertheile ich jede gewünschte Auskunft , auch stehen Preislisten und Näh¬
muster auf Wunsch gern zu Diensten .

Karlsruhe » im April 1872. Hochachtungsvoll
Uerinau » Blasen ,

2 . 2. General - Agent der Singer Manufacturing Co . New -York .

Verkaufslokal : Friedrichsplatz LL .



Privat - BekamiLinachrmgell .
Großh . landw . Gartenbcmschule.
3 .3 . Des Rechnungsübschlusses wegen er¬

suchen wir Diejenigen , welche an uns 7inc
Forderung zu machen haben , ihre desfallsigen
Rechnungen binnen 14 Tagen bei uns einzu-
reicheu.

Karlsruhe , am 1 . Mai 1872 .

Wohnungs - Veränderung .
*2 . 2 . Meine Wohnung befindet sich von

heute an in der großen Herrenstraße 7 ,
Hinterhaus , 2 . Stock links , was ich er
gebenst anzeige .

Frau Bendel »
Privat - Leihgeschäft .

Wohnungs -Veränderung .
2 . 2 . Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich

mein GcschSftslokal Amalienstraße 37 vcr
lassen habe und in mein Haus Langestraße
2111 » . emgezogen bin.

H . Stamm , Gürtlermeister .

Gcschiists -Eröffniing und Em-
Mlmig.

*2 .2 . Ich mache hiermit die ergebenste An
zeige , daß ich >.'0 :> heute an mein Gc schüft er¬
öffnet habe und ich mich stets bemühen w rde
dauerhafte und solide Arbeit zu l efern.

Hochachtungsvoll
Louis Mtüller , Kübler ,

große Hcrrenstraße 3.

Wohnungs -Verändrruln .
*2 .2 . Meine bisherige Wohnung , Adler¬

straße 30 , habe ich verlassen und wohne vor.
heule an in meincm Hause Zähring r
straße 82 parterre .

Wohnnngs -Veränderung.
*2 .2 . Ich mache die Anzeige, daß ich den

unteren Stock des Hauses der
Zäkringerstraße 42

nuit 'uehr bewohne und daselbst Anmeldungen
und Aufträge den ganzen Tag über in Em¬
pfang genommen werden.

— _ Karl Stempf .

I -i. N <I « 1^ 8
.

( Schönheits Lilien Milch )
in Fl . zu 1 fl . , Liter -Fl . 4 fl 30 kr .
bei Fr » Spelter .

Nervöses Iahnweh
wird augenblicklich gestillt durch

'
vr . ürtlütröm '

A »vbvväisodv 2g.kn -L - _
6 Sgr . odkr 21 kr. rhcin ., ä -cn

zutzabkn vn TH. Wrngier , Waltstraßc 10 i» Kark - rub

Karlsruher Wasser
in anerkannt vorzüglicher Qualität
'

2 Nasche 12 kr . , Flasche 24 kr .

empfiehlt
12 11 W'i . 8pvltvr .
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Wohnungsveränderimg und Empfehlnng.
*3 . 2 . Unterzeichneter macht hiermit die ergebenste Anzeige , daß er seine Weh

nunq , Karl - Frirdnchftraße 1 , verlassen hat und Krenzstraße 7 - neben dem
Gasthaus zur Stadt Pforzheim , emgezogen ist.

Dankend für das mir bisher in so hohem Grade geschenkte Vertrauen . bit : c
ich meine verehrten Kunden und Gönner , mir dasselbe auch fernerhin bewahren zu
wollen . Hochachtungsvollst

Heinrich I . Koch , Chir r .z .

Himderttlmseniie von Menschen
s verdanken ihr schönes Haar dem einzig u . allein existirenden , sichersten u besten

! Es gibtrichts Besseres zur Erhaltung und Befördern a
des Wachsthnms der Kopfhaare ,

als die in allen Welttheilen so
bekannt und berühmt gewordene ,
von inedicinift! eu Autoritäten ge¬
prüfte , mit den glänzend¬
ste « u wunderwirkendcn
Erfolgen gekrönte , von
S - . k k . Apvstoli ch n
Majestät dem Kaiser
Franz Josef I . von -Öe -
fterreich , König von Un

garn und Böhmen r . : e . ,
mit einem ausschließlichen
k. k . Privilegium für
de » ganzen Umfang ke¬
ift k . öfter ». Staaten u d
der gesummten Ungar «
schcn Kronländer mit P a¬
tent vom l8 . November
1865 . Zahl 15 . 810/189 -
ausgezeichnete

kslseäa - LrÄussI - komaäs ,
wo bei rcgekmäKipem Gebrauche selbst die
kahlsten St llen dpS .Hauptes voll
haarig werden ; graue und rvthe Haare
bekommen ein ' dunkle Farbe ; sie stärkt
den HaarboLerr aus eine wunderbare
W ise , beseitigt s . re/Artvon Schuppeu -
bildung binnen wenigen Tagen voll¬
ständig . rer ütet das Ausfallen
der Haare in kürzester Zeit gänzlich
u d für «innrer , gibt dem Haare
einen natürlich n Glanz , dieses wird

HVOZIvIStÄrSNiK
und bewahrt es vor dem Ergrauen bis in das höchste Alter .

Durch ihren höchst angenehmen Geruch und die prachtvolle
A s attun z bildet sie überdies eine Zierde für den fernst « « To -
letttN - Tifch .

kreis eines liegeis snmmt Lebrauebsgawelsung ( in 7 Sprachen )
blos bnnen I' luiler >>ieu8s . Lonranl .

llleileireiliäuser erkalten »nseknlleke kroeente .

isssdrili unck U3u ^ t- 6enlri >I - V6r86N (1unA8- I)e ^ot e » ^ >c>8 el eu «I ' t .iil bei

Piirfümenr und Zuhnber mehrerer k . k. Privilegien in Wien ,
Hofefst -rdt , Piarister,gaste 14 . im eigenen Hanse , wohin alle schriftlich »
Arsträge ;u richten sind . Auswärtige Bestellungen werd u nur ac . .c > Baar - Ei >-
sendur-g des B träges sofort ess . c -uir - , da b «i de > k. k. ö - erc . Postämtern iüe das
Ausland Sendungen unter Nachn hmr » ich! angenommen werde» .

Haupt - Depot für Karlsruhe einzig und allein bei Herrn VI » . « Z- ii -
g -roi » , Waltstraßc 10 . 6 .4



HerrsaHemäev ,
^ 6188 und Imrit,

» « ei » »»viiestei » i8elinitt .

^ FFrrr ^
skÄse/rö - ,

S « e «F,

- M
Thena V 'S

Schreib - und Copir -Tinte
m V. Fl . ^ Sl . '/,Fl . ^ Fl . V. . F:
zu Ist . 10kr . 45kr . 27kr . 16kr . 9 kr .

Dieselbe ist von violetter , dem Aug
angenehmer Farbe , wird indcß beim Ge
brauch nach kurzer Zeit schwarz , trocknet
augenblicklich , greift weder Papie
noch Feder an , ist leicht fließend , schimmell
elbst bei länge er Aufbewahrung nicht und is
unauSlöscl bar . Auch bann , wenn die
Schrift bereits mehrere Tage alt ist , liefer
dieselbe noch makellose Copien und empfiehl-
sich des schnellen Docknens und der vorzüg¬
lichen Schwärze wegen ganz besonders zun
Einträgen in Handels - und Geschäftsbücher.

Hauvidepot bei Tb . Brugier in Karl ?
ruhe , Waldstraße 10 . 22 .22 .

Z e u g n i ß .
Auf Vera laffung des Herrn P . Leve

fohn hier wurde die von demselben geführt
Thenard '

fche Schreib - und Copir - Dintc eine '
chemische» Analyse unterworfen , aus deren Re
sultat sich ergab , daß dieselbe aus solchen Sub
stanzen zusammengesetztist, die weder das Papst
noch die Stahlkeder angreisen. Da dieselb
auch die sonstigen Eigenschaften einer Schrei !
und Copir - Tinte besitzt, so verdient die Com
Position als eine vorzügliche bezeichnet zu werde»

Cöln , 1 März 1865 .

b - Dürres Obst
Hutzeln , Apfel - unv Birnenschnitze , mehre ,

Zentner , sind noch billig zu verkaufe, ,
Wo ? sagt das Kontor des Tagblattes
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Die Filiale der Rheinischen Kreditbank in Karlsruhe,
welche mit dem 22 . April ihre Thätigkeit begonnen hat , betreibt ihren Statuten

gemäß Bankgeschäfte aller Art ; insbesondere gewährt ste Credite in
laufender Rechnung , besorgt alle Arten Börsengeschäfte , An -
und Verkauf von Wertpapieren und Wechseln auf Zn - und
Ausland , verwechselt Coupons und Geldsorten , besorgt das Zn -
c ffo -Gefchäft , nimmt und verzinst Gelder mit fester Kündigungs¬
frist , vermittelt Ansz hlung nnd Einziehung von Geldern nach
allen Ländern n . s. w .

Geschäftslokalr Karl -Friedrichstraste 3 eine Stiege hoch .

Filiale der Rheinischen Credilbank.

AHlvI IkrlrpvIiiL .
Im neuen Saal .

Einem allgemeinen Wunsche zu Folge , ein Lokal zu haben , wo man mit
Damen soupiren kann , veranlaßt mich , für die Folge an Sonntagen , nach Been¬

digung der Theatervorstellung , ein kleines allgemeines Nachtessen ä 48 kr. zu
veranstalten .

Vormerkungen zu dem am Sonntag den 5 . Mai stattfindenden Nachtessen
werden b s Sonntag Abend 6 Uhr entgegengenommen .

Achtungsvoll mHiRIREH «

Nur noch bis Dienstag .
Durch Familienverhältnisse bin ich genölhigt , dem verehrlichen Publikum anzu -

zeigen, daß ich mich nur noch bis Dienstag hier aufhalten kann . Da nun Alle bis setzt
das Mittel zur B rtilgung des Ungeziefers mit vollster Zufriedenheit angewendet haben,
so ersuche ich Diejenigen , welche vielleicht noch geneigt sind , das Mittel anzuwenden ,
sich in dieser Zeit noch zu melven ; gewiß bereut es Keiner , dieses Mittel angewcndet
zu haben.

A Egli , Chemiker von Zürich ,
*2 .2 . im Gasthaus zum Geist dahier, Zimmer Nr . 12 .

'r . >d ! T'txl !
'j ' , >rl !

allen Insekten wie :

Wanze » , Flöhen , Schaben - Schwaben ,
Motten , Fliegen re.

einzig nnd allein möglich durch das in der ganzen civilifirten Welt rühmlichst
anerkannte

InsevtlvZÄ « Vivat ,
belohnt bei allen Welt - und Industrie - Ausstellungen mit 14 goldenen , 18 silbernen und

2 bronzenen Medaillen .
Nach Zeugniß vieler hervorragender Cap zitäten der Chemie ist Hiv » «8 InUevli -

eirle cl » 8 i » xsnLen HVelt » Ne »» U » 8tt ? Iivn «Ie raNivsIe Altttvl ,
oelches alle anderen Nachahmungen , sei es in Pulvern oder im flüssigen Zustande , ganz in
Hintergrund stellt Mittelst einer ganz neu erfundenen Maschine , welche mit I „ 8evtr «- tae
V !v » t vollgcfallt ist , kann man in die unerreichbarsten Zufluchtsorte der kleinsten Insekten
-»dringen , wo das in8vv <Ivl «I«» Vivat von Letzteren durch Einathmung in di- Luft¬
öhre dringt oder sich in die Falten der Haut eiuuistet, wo ein augenblicklicher Tod einkretcn
nuß. Die Jnsekteneier unterliegen gleichfalls einer sofortigen Vernichtung . Für den bril -
anten Erfolg spricht ferner der ungewöhnlich starke Absatz , der namentlich in letzterer Zeit
ich derartig steigerte , daß ich mich genölhigt sah , Depots zu errichten , und zwar bei Th .
Zruaier , Waldstraße 10 in Karlsruhe.

Ferner erkläre ich alle Flaschen , Maschinen und Dlasbälge , welche nicht meinen Na -
nenszug , Vivat , tragen , für unecht und daher ohne Wirkung , und bemerke, daß
ch kraft meines ausschl. Privilegiums die Fälscher gesetzlich verfolge .

Mit Hochachtung
Der Erfinder des Ii »8vvtivickv ,

ISS VI » V 8t . De » » » in Paris .



IlNIXIiltll I.M6K
empfiehlt in großer Auswahl

2 . 1 . beste
Eisschränke,
Gefriermaschinen,
Frappirmaschinen,
Flafchenkühler,
Fliegenschränke .

Eit ^fchränke werden auch nach jeder
gewünschten Dimenfion schnellstens ange -

fertigt .

Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt sein Lager in : .

Möbelgurten, Seegras - und Strohteppichei ?
( Thürvorlagen) , Roßhaaren , Leegras
( vorzüglicher Qualität ) . Fliegengrrnen,als : Reit- , Kmscher-, Acker- und Brustgarneu i
und Ohrenkappcn für Pferde ( in verschiedenen
Farben) , leinenen carrirlen Pferdedecken, Pferde¬
halstern , Pserdsgurten mit uns ohne Leder¬
besatz, Maulkörben für Pferde und Ochsen von
Seil - und Drahtgeflecht ( letztere verzinnt ) ,
Pferdskartätschen , Striegeln , Peitschen aller Art,
Holzschuhen, Lederschuhen mit Holzsohlen, Holz-
schaufcln , Rechen und Heugabeln , hölzernen,
Schindeln , Pechfackeln, Pechkränzen , vorzüglicher
Wagenschmiere , leinenen getheerten Feuereimern ,
Hanfschläuchen , Trubsäcken , Netzen , Borssen-
schruppern, verschiedenen Bürsten , Kebrwischen,
Straßenbesen ( Linsnvn) , Seilen , Leinen , Roß -
haarwrschseilen , Bindfaden, sowie allen in die
Seilerei einschlagenden Artikeln.

8eI >« l »I»vrr , Hof-Seiler ,
Langestraße 45 , dem Polytechnikum gegenüber.

Allgemeine Familien-Zeitung,
Jahrgang 1872 .

Inhalts - Berzcichniß von Nr . 30 :
Tert : Die Tkuselsdin cl . Novelle von Ulrich Graf

Baudissin . ( Fortsetzung . ) — Der Wasunqcr Krieg. Gin
Kuriosum aus der Hof- und Sittengeschichte des vorige»
Jahrhunderts von Franz Eugen. — Tie Schätze der
McercStiefc. Naturwissenschaftliche Skizze von W . Baer .— Garrick'- Rival . Novcllete von Fclir Lttla . — Giu¬
seppe Mazzini. — Blind . — Die Bank von Frankreich .— Aus Japan . — Aus der Alxenwclt II . — Italie¬
nische« Mädchen . — DaS schwache Geschlecht. Ei » mo¬
derne « Märchen von L. K . v . Kohlcnegg . ( Pcly Henrion.)
( Fortsetzung .) — Aus Natur und Leben. — Eh onik der
Gegenwart : Au « der Gelehrten» und Künstlerwelt. Denk
mäler und Ehrenbezeugungen. Kunst. Musik und Thea¬ter. Naturereignisse- Paläontologie re. — Offene Corrc-
spondenz . — Eharade. — Bilter -Räthsel.

Illustrationen : Giuseppe Mazzini. — Mazzini'S
SlerbchauS zu Pisa . — Mazzini'S Leichcnbegängniß zuPisa . — Blind . Nach einem Gemälde von A . W. Bayer .— Die Bank von Frankreich . — Besuch des Mikado 's
von Japan in der Gießerei de « Arsenals zu Uokoska— Der KönigSsee mit dem Watzmaun . — Der Oberstemit dem steinernen Meer. — Dar Jagdschloß Bartho-
lomä am Königssee . — Der Hinterscc in der RaniSau
mit dem Hohen Göll . — Junge Italienerin . Nach einemGemälde von Henri Regault.

Freiburger 15 Arcs .-Loose^
Serienziehung am 15. April . Gewinnziehungam 15 . Mai .

Serie 164 353 375 378 429 632 798 917 9491128 1198 1256 1429 1481 1498 1683 1729 17401752 2035 2135 2888 2510 2555 2882 2947 32993546 3554 3561 3614 3800 3804 3816 3941 4048
4124 4126 4141 4145 4365 4497 4642 4694 47454749 4835 4880 5064 5175 5211 5278^5394 555058l2 5821 5872 6001 6343 6474 6597 6860 6863
6914 6933 7063 7102 7247 7248 7375 7382 7868
7936.

- S7S -

Nestauration Güntert .
(Getger'

sche Trinkhalle .)

Sonntag den 5. Mai , Morgens von 5 — 8 Uhr,
Äoiycrt,

ausgefühit

von der Kapelle der Maschinenbau - Gesellschaft.
Zugleich empfehle ich Mai-Wein , Kaffee, Kugelhupf,Kuchen, Münchner und Fels 'sches Lagerbier.

ÄliMte».
Mai - Grnfle .

Sonntag den 5 . Mai , Morgens 4 ^ Uhr , findet von einem hiesigen Musik¬
verein Gartenmufik statt . Eintritt frei .

M . Für guten Kaffee , Kugelhupf , Oberländer Weine , sowie Höpfner
'
sches

Bier wiid bestens gesorgt .

_ Wilh . Meest , Gaft- und Badwirth.
Amaltenbad Durlach.Malen - Grüße .

Sonntag den 5 . Mai wird das alljährig stattfindende Gartenfest bei günstiger
Witterung abg >halten .

Beginn der Musik Morgens 6 Uhr
Wozu ich mit dem Anfügen zu recht zahlreichem Besuche ergebenst einlade ,

vaß für guten Nahmkaffee , Malwein , vorzügliches Lagerbier rc. bestens gesorgt ist .
IL. HV« S88.

idl-MStephanienbad Beiertheim.
3 . 1 . Bad-Eröffnung .

Wir machen hiermit die ergebenste Anzeige , daß von heute an unsere neu
hergerichtete Badanstalt für warme Bäder eröffnet ist und bitten um geneigten Zuspruch .

Abonnementskarten ä 6 Stück zu 1 fl . 30 kr . sind sowohl im Stephanienbad
selbst als auch in unserer Wohnung , Sophieostraße 3 dahier , zu haben .

Karlsruhe , den 4 . Mai 1872 .

_ I . Hummel Sk Comp.
t loi'irm vanmKArtiier

empfiehlt sein neu eingerichtetes ü»«l -Mt«l
„Zum Gugel".

Baden - Baden, im Mai 1872.



Mitchcilungen
LUS VkM

Staats - Anzeiger
für das Großherzoglhum Laden .

Skr 15 vom 22 . April 1872

( Schluß .)
Inhalt .

Vrdrnsvertrihungrn .
Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog haben Sich

unter dem 4 . April d . I . allergnädigst bewogen gefunden ,
dem Königlich Preußischen Obcrstlieutcnant Mischke ä
I» » »!>« des Generalstads der Armee , persönlicher Adju
taut Seiner Kaiserlichen und Königliche,i Hoheit des
Kronprinzen des Deutschen Reiches und Kronprinzen von
Preußen , das Kommandeurkrcuz 2 . Klaffe mit Schwertern
AllerhöchstJhrcS Ordens vom Zähringcr Löwen zu ver
leihen .

Mebailleverieiliung
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich

unter dem 11 . April d. I . allergnädigst bewogen gefunden ,
dem Dampfboot - und Eisenbahn -GütererxediiionSgehilfcn
Wilhelm Katzen maier in Konstanz die silberne Ver¬
dienstmedaille zu verleihen .

Srlaubniß zur Annahme eine » fremden Ordens .
Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog haben Sich

unter dem 6 . April d. I . allergnädigst bewogen gefunden
dem Großherzoglichen LcgalionSrath Hart , eck die unter -
thänigst »achgesuchte Erlaubniß zur Annahmc und zum
Tragen des ihm von Seiner Majestät dem König von
Bayern verliehenen CommandcurkreuzeL des Königliche »
Verdienstordens vom heiligen Michael zu erthcilcn .

Dicilstnachnchtkn .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog habe» mittelst

höchster Entschließung vom 30 . März d. I . gnädigst ge
ruht : den penfionirtcn Geheimen LegationSrath Ferdinand
von Dusch zum Mitglied de« Ministeriums des Groß -

herzoglichen Hauser , der Justiz und des Auswärtigen zu
ernennen und demselben den Charakter eines Geheimen
RathS II . Klaffe zu verleihen ; ferner auf den 1 . Mai
d - I . den OberamtSrichtcr Adolph Gärtner zu Pforz¬
heim an das Amtsgericht Durlach , de » Oberamtsrichter
Mar Mors zu Sinsheim an das Amtsgericht Pforzheim ,
den OberamtSrichtcr August Mußler zu Bühl an das
Amtsgericht Sinsheim , den Oberamtsrichter Karl Ja¬
cob t zu Ladcnburg an das Amtsgericht Bühl , den Obcr -
amtSrichter Hermann Reich in Karlsruhe an das Amts¬
gericht Freiburg , den Oberamtsrichter Gustav von
Stetten zu Meersburg an das Amtsgericht Engen ,
den OberamtSrichtcr Friedrich Elf » er zu Philippsburg
an das Amtsgericht Radolfzell , de » OberamtSrichtcr Franz
Malle brein zu Gernsbach an das Amtsgericht Baden
den OberamtSrichtcr Ludwig von Braun zu Ncckar-

gemünd an das Amtsgericht TauberbischofSheim , den
OberamtSrichtcr Eduard Büchner zu Schopfhcim a»
daS Amtsgericht Ueberlingcn , den Amtsrichter Oskar
Stigler zu Keuzingen an das Amtsgericht Schopfhcim ,
den Amtsrichter Otto Freiherrn Stockhorncr von
Star ein zu Baden an das Amtsgericht Müllheim , de »
Amtsrichter Karl Leder le zu Walldürn an daS Amts
gericht Triberg , den Amtsrichter Karl Schmitt zu Enge »
an daS Amtsgericht Sinsheim , den Amtsrichter Albrecht
vonJageman » zu Haslach an das Amtsgericht Bruch¬
sal , den Amtsrichter Franz Lochbühler zu Pfullcndorf
an das Amtsgericht TauberbischofSheim , de» Amtsrichter
Karl Weisenhorn in Jestetten an das Amtsgericht
Pfullendorf , den Amtsrichter Gustav Christ in Pforz¬
heim an das Amtsgericht Heidelberg , den Amtsrichter
Friedrich Waltz zu Reckardischofshcim an bas Amtsgericht
Mannheim , den Amtsrichter Rudolf Bckk zu Triberg an
das Amtsgericht Pforzheim zu versetzen; den bisherigen Kgl .
Preußischen DivisionSauditcur Hermann Dtetz zum Amts¬
richter bei dem Amtsgerichte Karlsruhe , und den Mini -

sterialsecrctär Theodor Nothweiler zum Amtsrichter
bei dem Amtsgerichte Waldshut zu ernennen ; ferner auf
den 1 - Mat d. I . den Registrator Johann Heinrich
bet dem Ministerium der Großhcrzoglichen Hauser , der
Justiz und de« Auswärtigen , den Sekretär August M e z
bei dem Oberbofgericht , den Amtmann Karl von Berg
bei dem Kreis - und Hofgcricht Frciburg , den Sekretär
Karl Baumgartner bei dem Kreisgericht Mosbach ,
den Sekretär Ludwig Stein bei dem Krcisgcricht Vil -

lingen , den Erpcditor Johann Gulde bei dem KrciS -
und Hofgericht Constanz , den Registrator Christian Friedrich
Ringer bei dem Kreis - und Hofgericht Frciburg , den
Kanzleiratb Balthasar Schmidt bei dem Kreis - und
Hofgcricht Offenburg in den Ruhestand zu versetzen , so¬
dann den Sekretär Philipp Greifs bei dem Kreisgericht
Lörrach bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit eben¬
falls auf den 1 . Mai d . I - in den Ruhestand zu ver-
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setzen ; ferner auf den I . Mat d. I . den Sekretär Friedrich
v . Bechtvld bei dem KreiSgcricht Heidelberg als Sekretär
zu dem Oberhofgericht , den dem KreiSgericht Baden bei
gegebenen OberamtSrichtcr Friedrich Heil zum Sekretariat
des Kreis - und HofgerichtS Karlsruhe , den Registrator
Joseph HinterSkirch bei dem Kreis - und Hvfgericht
Mannheim in gleicher Eigenschaft zu dem Kreis - und
Hofgericht Freiburg zu »ersetzen, sodann den Registrator
Kretzdvrn bei dem Kreis - und Hofgericht Constanz zum
Erpcditor daselbst , den SckretariatSassistcnten Joseph
Hurle zu Karlsruhe zum Sekretär bei dem KreiSgericht
MoSbach , den SekretariatSpraktikantcn Dr . Fridolin
Harden zu Constanz zum Sekretär bei dem Kreis - und
Hofgericht Freiburg , den Rcgistraturassistenten Michael
Joseph Gat er zu Karlsruhe zum Registrator bei dem
Ministerium des Großhcrzoglichen Hauses , der Justiz und
des Auswärtigen , den Registraturassistcnten Jakob Mu¬
ser zu Offenburg zum Registrator bei dem Kreis - und
Hofgcricht daselbst, den Registraturassistcnten Franz Fidel
Lang zu Lörrach zum Registrator bei dem Kreis - und
Hofgericht Constanz , den Registraturassistcnten Joseph
Anton Hclmling zu Waldshut zum Registrator bei
dem Kreis - und Hofgcricht Mannheim zu ernennen ;
endlich dem Buchhalter Ludwig Weicht am LandeSge
fängniß zu Mannheim den Titel „ Verwalter "

zu verlei¬
hen und den Buchhalter Ferdinand Reuther an dem
Männcrzuchthause zu Bruchsal zum „ Verwalter " bei der
Weiberstrafanstalt und dem LandeSgefängniß allda zu er
nennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben nach
höchster Entschließung vom 30 . März gnädigst geruht ,
den Professor Ilr . Adolph Stengel in Karlsruhe zum
Professor konorariu « der LandwiithschaftSlchre an der
Universität Heidelberg , den außerordentlichen Professor
Dr . Karl Richard « ontag in Heidelberg zum ordent¬
lichen Professor dcS Strafrechts , de« Strafprozesses und
der Rechtsphilosophie an der Universität Frciburg zu er¬
nennen , und dem Prisatdozcntcn I ) r . ;>!ril . Albert La¬
de » bürg in Heidelberg deu Charakter als außerordent¬
licher Professor in der philosophische» Fakultät der dortigen
Universität zu verleihen , dem ersten HilfSarzt der Heil -
und Pflcgcanstalt z» Pforzheim , Karl Brenzinger ,
die StaatSdiencreigcnschait zu verleihe » .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm
30 . März d. I gnädigst zu genehmigen geruht , daß für
den Eisenoahnbau zwei weitere Stelle » für Inspektoren
errichtet und diese den Bezirksiugcniruren Gottfried
Stein am in Mannheim und Franz Grabendörfer
in Triberg übertragen werden.

Ferner haben Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog
unter dem gleichen Tag gnädigst geruht : dem Ingenieur
Julius Stüber die Wasser - und Straßenbau -Jnspcetion
Waldshut und dem Ingenieur Wilhelm v. Kagcneck
die Wasser - und Straßenbau -Jnspcetion Donaucschinge »
zu übertragen ; den Culiuringcnicuren Mar Kerl er in
Frciburg , Wilhelm Lubbcrgcr in Waldshul und Her¬
mann Fecht in Coilstanz die StaatSdiencreigcnschaft zu
verleihe » ; den Kameralpraktikanten Richard Scheu kh
von Ncckargcmünd zum Sekretär bei der Gcncraldirektion
der Großhcrzoglichen Staatreiscnbahneu zu ernennen ; end¬
lich dem Professor Dr . Johann Heinrich Mcidinger an
rer Großhcrzoglichen LandeSgcwerbehalle und dem Lehrer
des kunstgewerblichen Unterrichts an dieser Anstalt , Ar¬
chitekten Karl Ratzel , dem Letztem unter Ernennung
zum Professor , die StaatSdicnercigcnschast zu verleihen ;
den Finanzaffessor Glöckner bei der Stcuerdireklion zum
Finanzrath zu ernennen und dem Revisor Fischer bei
der OberrechnuiigSkaininer den Titel „ Obcrrevisor " zu
verleihen ; unter dem 3 . April d. I . den UnlverfitätS -
bibliothckar Dr . pt -il . Karl Dziatzko ln Freiburg zum
Professor am Lyceum in Karlsruhe zu ernennen ; dem
Kanzlisten Karl Gantz bei dem Ministerium des Groß -
herzogiichcu Hauses , der Justiz und des Auswärtigen den
Titel als Kanzleisckretär zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog haben mittelst
höchster Entschließung vom 3. April d- I . gnädigst ge¬
ruht , vom 1 . Mai d . I . an die GerichtSnotare Joseph
Anton Provence in Gengenbach , Jakob Launrann
in Neckargemünd, Franz Bla tcr ln Bühl , Ludwig Karl
Glaßner in Lahr , Heinrich Moser in Wcrthetm und
Johann Ludwig Meyer in Ncckarbischofsheim, unter
Anerkennung ihrer langjährigen und treuen Dienste ihrem
unterthänigstcn Ansuchen gemäß in den Ruhestand zu
versetzen und dabei den GerichtSnotarcn Provence und
Laumann de » Titel „ Rechnungsrath " zu verleihen ;
ferner in ihrer bisherigen Eigenschaft zu versetzen: den
GerichtSnviar Theodor Hizig von Emmendingcn nach
Freiburg , den GerichtSnvtar Gustav Wilhelm Ernst von
Pfullendorf nach Eminendingen , den GcrichtSnolar Lud¬
wig Ziegler von Haslach nach Pfullendorf , den Ge -
richtSnctar Karl Heinrich Reutti von Uebcrlingen nach
Lahr , den Gerichtsnotar Joseph Bekk von Radolfzell

nach Ueberlinge » , den GerichtSnotar Paul Klett von
Meersburg nach Radolfzell , den GerichtSnotar Karl
Theodor Müller von Keuzingen nach Bühl , den Ge «
rtchtrnotar Joseph Stuhl von Mosbach nach Bruchsal ,
den Gerichtsnotar Johann Friedrich Wolf von Philipps¬
burg nach Bruchsal , unter Verleihung der StaalSdiener «
rechte, den GerichtSnotar Friedrich Eduard Müller von
Bruchsal nach Heidelberg , den GerlchtSnotar Karl August
Helbling von Boimdvrf nach MoSbach , den Gerichts -
notarHermann Hörst von Walldürn nach Werthcim ; end¬
lich nachstebendenGerichtSnotare « dieStaatSdienereigenschaft
zu verleihen : dem GerichtSnotar Fridolin Susann in
Schönau , dem Gerichtsnotar Eduard Brecht in Borberg ,
dem GerichtSnotar Heinrich Tritfchlcr in Neustadt ,
dem GerichtSnotar Friedrich Zimmermann in Triberg ,
dem GerichtSnotar Johann Bleyler in St . Blasse»,
dem Gerichtsnotar Otto Keller in Säckingen , dem
Gerichtsnotar Adolph Dectken t« Buche » ; unter dem
5. April d. I . dem Baudirector Robert Gerwtg tle
nachgesuchte Entlassung aus dem Staatsdienste aus de»
l . Mai d . I ., unter Vorbehalt seiner Wiederverwendung
nach Vollendung des Gotthardbahnbaue « , zu ertheilen ;
unter dem 6 . April d. I . den Archivrath bei dem Ge -
ncrallandeSarchi », » r . Joseph Bader , unter Anerkennung
seiner langjährigen und treu geleisteten Dienste in deu
Ruhestand zu versetzen; den ln . Morltz Gmelin von
LudwtgSburg zum Assessor bet dem Generallandesarchiv
zu ernennen ; die AmiSvorstände Oberamtmann Antva
Schneider in Ettenhrtm , Oberamttnann Leopold Rie¬
der in Gengenbach und Stadtdirector Adolph Leiber
i » Gernsbach unter Anerkennung ihrer langjährigen
treuen Dienste in den Ruhestand zu versetzen; nachbe-
naunt » AmtSvorstände in gleicher Eigenschaft zu ver¬
setzen , und zwar nach Breisach : de« Oberamtmann Franz
Müller ln Säckingen , nach Müllhetm : den Obcramt -
mann Adolph Fuchs tu Villingcn , nach Ettcnheim : den
Oberamtman » Johann Gruber in Keuzingen , »ach
Säckingen : den Oberamtmann Gustav Eschborn in
Radolfzell , nach Villliigcn : de » Oberaimmann Karl
Siegel in Schönau , »ach Schönau : den Oberamtman »
Ludwig Hördt in Walldürn ; den Amtmann Karl
Salzer ln Jcstettcn dem Bczirlsamte Waldshut als
Beamten zuzuthcilcn ; unter dem 11 . April d. I den
Obcrbaurath Geo g Sera » er , unter Beibehaltung seiner
Stellung bei der Oberdircctivn des Wasser - und Straßen¬
baues , vom 1 . Mai d . I . an zugleich zum Mitglied « der
Gcneraldtrektion der StaatSeiscnbahnen zu ernennen ; den
RegicrungSrath bei der Oberdireltion de« Wasser - und
Straßenbaues , Constantin Eugen Zittel , auf den I .
Mai d. I . zur Generaldtrektion der Staatseisenbahnen
zu »ersetzen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich
mit höchster Erschließung vom 8 . April d. I . gnädigst
bewogen gefunden , den von der Kirchengemcindc Keppen -
bach ans den vier um die dortige Pfarrei ausgetretenen
Bewerbern gewählten und präscntirtcn PastorationSgelst «
liche » Mayer in Waldkirch zum Pfarrer in Keppen -
dach zu ernennen .

Die Seitens der Frelherrlich von G öl er '
scheu Pa -

tronatShcrrschaft erfolgte Präsentation de « 2 . Stadt -
pfarrcrS Friedrich Bauer in WieSlvch auf die Pfarrei
Mauer , Diöccse Ncckargcmünd , ist unterm 5 . April
d. I . kirchcnobrigkcitlich bestätigt worden .

Verfügungen und Bekanntmachungen der
Staatsbehörden .

Die Anstellung des NotariatSasfistenten Melder in Hom¬
berg als Notar betreffend.

Die Prüfung der RcchtScandldaten für das Jahr 1871
betreffend .

Die Staatsprüfung im Forstfache für das Jahr 1871
betreffend.

Die Ausgabe von Schuldverschreibungen auf den Inhaber
durch die Stadtgemcinde Constanz betreffend .

Dicnsterledigung .
Die Stelle der HauptamtsVerwalters bei dem Haupt¬

steueramte Frciburg .

Redtgirt and gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Fr . Müller '
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